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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Erreichbarkeit Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Groß
Kordshagen

Herr
Volkert Thomsen

Tel.: 038231 45390
E-Mail: volkert.thomsen@t-online.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Jakobsdorf Frau
Iris Basinski

Tel.: 038327 60323 Gemeindezentrum
Jakobsdorf,
Schmiedeweg 3,
18442 Jakobsdorf

nach Vereinbarung

Lüssow Herr
Thomas Kamphues

Tel.: 0176 81725296
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-luessow.de
Homepage: www.gemeinde-luessow.de

Dorfgemeinschaftshaus
„Dörphus“,
Hauptstraße 23,
18442 Langendorf

nach Vereinbarung

Niepars Frau
Bärbel Schilling

Tel.: 038321 286
Homepage: www.gemeinde-niepars.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Pantelitz Herr
Fred Schulz-Weingarten

Tel.: 038321 790072
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage:
www.gemeinde-pantelitz.de
twitter.com/pantelitz

Gemeindezentrum
Schwarzer Weg 8,
18442 Pantelitz

nach Vereinbarung

Steinhagen Herr
Prof. Dr. Ludwig Wetenkamp

Mobil: 0151 53241886
E-Mail: Buergermeister-Steinhagen
@wetenkamp.de

Feuerwehrhaus Negast
Hauptstraße 23,
18442 Negast

nach Vereinbarung

Dorfbegegnungshaus
Dorfstraße 62,
18442 Steinhagen

nach Vereinbarung

Wendorf Herr
Heinz-Werner Jennek

Tel.: 03831 497057 Feuerwehrgerätehaus/
Gemeindezentrum
Neu-Lüdershäger-Weg 5,
18442 Neu Lüdershagen

nach Vereinbarung

Zarrendorf Herr
Christian Röver

Tel.: 038327 694064
Mobil: 0172 2863329
E-Mail: buergermeister.roever@
zarrendorf.de

Gemeindehaus
Bahnhofstraße 22 b,
18510 Zarrendorf

nach Vereinbarung

Amt Niepars

Der Amtsvorsteher
Behördenrufnummer für Verwaltungsfragen aller Art -

Telefon-Nr.: 115
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars
IBAN: DE21 1203 0000 0000 1042 24 E-Mail: info@amt-niepars.de
BIC: BYLADEM1001 Homepage: www.amt-niepars.de
Bank: Deutsche Kreditbank Vorwahl 038321-

Fax Hauptamt und Finanzen 661-61
Bauamt 661-63
Ordnungsamt 661-28

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr Amtsvorsteher: Herr Fred Schulz-Weingarten 661-10
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr Leitender
Mittwoch: geschlossen Verwaltungsbeamter: Herr P. Forchhammer 661-10
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Hauptamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321
Leiter
Hauptamt/Zentrale Dienste
Vertragswesen Herr A. Wipki 661-51

vertragsmanagement@amt-nie-
pars.de

Hauptsekretariat/Öffentlichkeitsarbeit Frau C. Frick 661-10 c.frick@amt-niepars.de
Standesamt/Amtsarchiv Herr S. Westphal 661-13 s.westphal@amt-niepars.de
Personalwesen/Arbeitsförderung Frau I. Holst 661-14 i.holst@amt-niepars.de
Gremien- und Sitzungsdienst/
Wahlen/Amtskurier/Öffentlichkeitsarbeit

Frau K. Papke
Frau A. Schmidt

661-11
661-12

k.papke@amt-niepars.de
a.schmidt@amt-niepars.de

Kita/Schulen/Lehrlingsausbildung Frau M. Knoop 661-15 m.knoop@amt-niepars.de
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Gebäudemanagement/
Kultur/Demokratie Leben Frau L. Trösch 661-17 l.troesch@amt-niepars.de
IT & E-Government Herr M. Eisenhut 661-57 m.eisenhut@amt-niepars.de

Finanzen
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiterin Finanzen Frau A. Nickel 661-20 a.nickel@amt-niepars.de
Kassenleitung Frau J. Harder 661-21 j.harder@amt-niepars.de
Kasse Frau L. Steinweller 661-23 l.steinweller@amt-niepars.de
Steuern/Außendienst Vollstreckung Herr D. Radke 661-25 steuern@amt-niepars.de
Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24 p.holzmann@amt-niepars.de
Haushaltsplanung/Jahresabschlüsse Frau I. Gladrow 661-22 i.gladrow@amt-niepars.de
Wohngeld/Außendienst Vollstreckung Herr R. Möller 661-36 r.moeller@amt-niepars.de
Steuern/Begrüßungsgeld Frau F. Heinig 661-53 f.heinig@amt-niepars.de
Geschäftsbuchhaltung Frau M. Hildebrandt 661-54 m.hildebrandt@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Umsatzsteuer Frau C. Möller 661-27 c.moeller@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Jahresabschlüsse Frau S. Bandelin 661-52 s.bandelin@amt-niepars.de

Bauamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiterin Bauamt Frau S. Lüsch 661-40 s.luesch@amt-niepars.de
Bau- und Planungsrecht Frau K. Schäfer 661-41 k.schaefer@amt-niepars.de
Liegenschaften/Friedhofswesen Frau S. Mann 661-45 s.mann@amt-niepars.de
Beiträge und Gebühren Herr L. Broschatt 661-42 l.broschatt@amt-niepars.de
Bauunterhaltung/Bauförderung/
Baumaufsicht Herr A. Kutschke 661-43 a.kutschke@amt-niepars.de
Straßenunterhaltung/Bushaltestellen/
Spielplätze Herr T. Fröhlian 661-47

strassenunterhaltung@amt-nie-
pars.de

Zentrale Vergabestelle Frau S. Richter 661-44 s.richter@amt-niepars.de
Gebäudeunterhaltung Frau M. Weise 661-46 gebaeudeunterhaltung@amt-

niepars.de

Ordnungsamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiter Ordnungsamt Herr M. Schumacher 661-30 m.schumacher@amt-niepars.de

Meldewesen Frau A. Gräming 661-35
einwohnermeldeamt@amt-niepars.

de
Gewerbe/Brandschutz/Fischerei/
Sondernutzung/Fundbüro Frau V. Stiller 661-31 v.stiller@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Frau J. Rurik 661-37 j.rurik@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Herr D. Kochanski 661-38 d.kochanski@amt-niepars.de

Polizeistation Niepars
Herr D. Hillmann
Herr R. Müller

Vorwahl: 038321-
662 850

Bauhöfe
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau S. Breitsprecher 0171 4235883
Gemeinde Pantelitz Herr E. Herzig 0163 6399881
Gemeinde Steinhagen Herr H. Czerwinski 0171 2317029
Gemeinde Wendorf Herr J. Stendorf 0151 61418317
Gemeinde Zarrendorf Herr M. Holzmann 0160 90298098

Ansprechpartner für Vermietung gemeindeeigener Räumlichkeiten für private Feiern und Veranstaltungen
(Zu den einzelnen Räumlichkeiten finden Sie weitere Hinweise auf der Homepage des Amtes Niepars

„www.amt-niepars.de“, dort unter den jeweiligen Gemeinden!)
Gemeinde Jakobsdorf Frau B. Giese 038327 699377
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau E. Sieminewski 038321 60480
Gemeinde Niepars/OT Neu Bartelshagen Frau S. Wojciechowski 038321 60536
Gemeinde Niepars/OT Kummerow Herr G. Harport 038321 438
Gemeinde Pantelitz Frau C. Goluch 038321 159122
Gemeinde Steinhagen/OT Negast Herr J. Selk 0151 52938973

Gemeinde Steinhagen/OT Steinhagen
Frau D. Rieck
(Schule Steinhagen) 038327 60649

Gemeinde Wendorf Herr M. Prczybilla 0173 2903734
Gemeinde Zarrendorf Herr C. Röver 0172 2863329
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zuvor waren sie, neun Frauen und acht Kinder, aus der Ukrai-
ne in Groß Kordshagen eingetroffen und hatten Unterkunft im 
Wohnblock gefunden. Stella Garnisch und Projektleiter Andreas 
Friemel von der Initiative „Wir helfen“, die wiederum von „Demo-
kratie leben!“ unterstützt wird, hatten sie gemeinsam mit weite-
ren Helfern im Amtsbus von der polnischen Grenze zur Ukraine 
abgeholt. Auf dem Hinweg brachten sie Hilfsgüter, Spenden aus 
dem Amt Niepars mit. Nun begleiteten Garnisch und Friemel 
die Geflüchteten auf ihren ersten Schritten in neuer Umgebung. 
Noch ist völlig ungewiss, wie lange sie bleiben werden.

Susanne Retzlaff
Sozialausschuss

Bei Schwarzwälder Kirsch erkundigte sich Groß Kordshagens 
Bürgermeister Volkert Thomsen (r.) bei Projektleiter Andreas 
Friemel (l.) über die Situation in der Ukraine und die Perspektiven 
der Geflüchteten.

Fotos: S. Retzlaff

Deutschkurs und Reitstunde
Während die Initiative „Wir helfen“, die Geflüchteten aus der 
Ukraine unterstützt, noch dabei ist, Deutschkurse für die Ukra-
inerinnen und ihre Kinder, die in Groß Kordshagen eingetroffen 
sind, zu organisieren, durften die Kleinen ganz unbürokratisch 
erste Lernerfahrungen auf dem Pferderücken machen. Auf dem 
Erlebnishof Thomsen hatte der Bürgermeister die Reithalle für 
den Nachwuchs geöffnet, die Reitlehrerinnen Jessica und Mi-
chelle unterrichteten Sophia, Alina und Daniu aus der Ukraine 
auf „Sir“ und „Lord“, beaufsichtigt von den stolzen Müttern Vic-
toria und Galina.

Susanne Retzlaff
Sozialausschuss

Erste Schritte in einem neuen Leben: Reitlehrerin Jessica, So-
phia auf „Sir“, Mama Victoria, Alina auf „Lord“, Mama Galina und 
Reitlehrerin Michelle� Foto: S. Retzlaff

Bekanntmachung des Amtes Niepars
Am 14.03.2022 fand die Sitzung des Amtsausschusses des 
Amtes Niepars statt. Die ordnungsgemäße Bekanntmachung 
der Beschlüsse erfolgte gem. § 9 der Hauptsatzung des Amtes 
Niepars am 27.04.2022 auf der Homepage des Amtes Niepars 
(www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinforma-
tionssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine des Amtsausschusses des Amtes Niepars einsehen.
Von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im Nieparser Amts-
kurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Carina Frick
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Groß Kordshagen gratuliert

Frau Wellmann, Doris am 05.06. zum 70. Geburtstag

Grillnachmittag mit Überraschungsgästen
Hungrig hat jedenfalls keiner den Hof verlassen! Erst Schwarz-
wälder Kirsch und Butterkuchen, dann knusprige Würstchen 
vom Grill zu leckeren Salaten, Hähnchenbrust und Wild-
schweinfilet, begleitet von manch kleiner Verdauungshilfe - das 
gesellschaftliche Leben in Groß Kordshagen hat wieder Fahrt 
aufgenommen.
Rund 20 Bürgerinnen und Bürger der Generation Ü 60 ließen 
sich bei frühlingshafter Temperatur mit leichtem Wind von Bür-
germeister und Gemeindevertretung verwöhnen und nutzten 
die Gelegenheit, sich auf den neuesten Stand des gemeindli-
chen Lebens zu bringen. Für eine Überraschung sorgte Gast-
geber und Bürgermeister Volkert Thomsen, der recht spontan 
ungewöhnliche Gäste U 60 eingeladen hatte. Ein paar Tage 

Die reiferen Groß Kordshäger genießen den nachbarschaftlichen 
Austausch zwischen Kuchen und Wildschwein, links stehend 
Bürgermeister Volkert Thomsen und seine Stellvertreterin Nadi-
ne Pieske.
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Los geht’s um 11:00 Uhr auf dem Sportplatz in Groß Kordsha-
gen mit mehreren Spielen unserer Jugenden. Nachdem dann 
die kleinen Helden sich beim Fußball voll ausgepowert haben, 
starten gegen 15:00 Uhr die Herren mit einem Freundschafts-
spiel gegen den TSV 1860 Stralsund I.
Zum Abschluss des Tages wird dann auf dem Parkett bei guter 
Musik ab 20:00 Uhr noch ordentlich das Tanzbein geschwungen.
Wir freuen uns sehr auf diesen Tag und hoffen auf zahlreichen 
Besuch.

Neue Trikots für unsere Bambinis/F-Jugend
Durch ein Co-Sponsoring vom Gesundheits- und Fitnesszen-
trum Rühling (GFZ) und der Logopädischen Praxis Bothe in 
Velgast, Straße der Jugend 35, erhielten unsere Bambinis/F-
Jugend vor ihrem ersten Trainingsspiel einen brandneuen Satz 
Trikots von Jako.
Dem GFZ, vertreten durch Inhaberin Petra Rühling und Perso-
nal Trainerin Francine Faust, liegen gerade die kleineren Verei-
ne aus der Umgebung am Herzen, da sie wissen, wie schwer 
es ist im ländlichen Raum zu wachsen. Da beide selbst aus der 
Gemeinde Groß Kordshagen/Flemendorf kommen, war es für 
sie ganz logisch die Heimmannschaft zu unterstützen.
Petra und Francine erhoffen sich durch das Sponsoring, dass 
der Zusammenhalt der Bambinis gestärkt wird und sie einfach 
Spaß an der Bewegung im Team haben.
Das GFZ hat nun schon seit 2017 seine Tore für den Gesund-
heits- und Fitnesssport in Velgast geöffnet und bietet ein breites 
Spektrum an sportlichen Angeboten an, u.a.:
•	 Cardiotraining
•	 Zirkeltraining an hydraulischen Geräten
•	 Beweglichkeitstraining
•	 Kraft- u. Funktionstraining
•	 Fitnesskurse, wie Pilates, Step Aerobic, Bauch-Beine-Po
•	 Krankengymnastik
•	 Reha-Nachsorge (T-RENA)
•	 Rehabilitationssport
•	 Zertifizierter Rückenkraftzirkel
Demnächst wird auch ein Fitness-Tanz-Training „classx ritmo“ 
mit ins Programm aufgenommen, welches Tanz, Bewegung und 
Fitness in einem Kurs vereint.
Gleich neben dem GFZ befindet sich die Logopädie von Re-
becca Bothe, unserer zweiten Sponsorin für die Trikots der 
Bambinis/F-Jugend. Sie wurde durch ihren Lebensgefährten, 
Daniel Rühling, welcher selbst als Jugendtrainer im Verein fun-
giert, aufmerksam auf die Blau-Weißen. Einer ihrer Söhne ist 
mittlerweile selbst begeisterter Kicker bei den Bambinis.
Früh war für Rebecca klar, dass sie den Verein mit einem Spon-
soring von ihrer Praxis für Logopädie unterstützen möchte. Sie 
selbst sagt, dass „Christian Haas und Tom Solbrig mit ihrer 
Öffentlichkeitsarbeit gute Arbeit geleistet und darüber meine 
Aufmerksamkeit auf das Sponsoring gelenkt haben! Der Verein 
hat in der Vergangenheit bereits einige tolle Sponsoren werben 
können und für mich war sofort klar, dass auch meine Praxis 
für Logopädie den Verein und gerade die Bambinis in ihrer An-
fangsphase unterstützen wird.“
Rebecca erhofft sich durch das Sponsoring, dass sich das äu-
ßere, nun einheitliche, Erscheinungsbild auf die innere Einstel-
lung überträgt, sodass sich unsere kleinen Helden noch mehr 
als ein Team empfinden und das Spieler-Dasein stolz nach au-
ßen tragen.
Die Praxis für Logopädie Rebecca Bothe bietet ihre Leistungen 
seit Anfang 2021 in allen logopädischen Fachbereichen an. Die 
von Rebecca hellen und liebevoll eingerichteten Praxisräume 
sollen die Patienten zum Wohlfühlen einladen. Beraten und the-
rapiert, werden Patienten jeglichen Alters mit Schwierigkeiten in 
den Bereichen Stimme, Sprechen, Sprache und Schlucken. Die 
Behandlung findet auf Indikation eines Arztes statt.
Das Co-Sponsoring entstand auf der einen Seite aufgrund der 
familiären Verbindung zu Petra Rühling, als auch aufgrund der 
örtlichen Nähe. Rebecca’s Praxis befindet sich Tür an Tür mit 
dem GFZ, wodurch sich ein gemeinsames Sponsoring mehr als 
einfach nur anbot.
An dieser Stelle sei auch noch gesagt, dass die Physiotherapie 
Rühling, ebenfalls mit ihrer Praxis in Velgast verortet, nach wei-
teren tatkräftigen Physiotherapeut/-innnen und Masseur/-innen 
suchen. Also wartet nicht lange und bewerbt euch.

Frühlingsgrüße und Freude  
über Maifeuer auf dem Sportplatz

Das mit dem Sonnenschein hat ja schon gut geklappt, aber 
ein bisschen höhere Temperaturen könnte der Mai vertragen, 
dachten sich Gemeinde, Feuerwehr und Fußballverein und hat-
ten den Sportplatz gefegt. Dort hatte sich nämlich jede Menge 
Zündstoff angesammelt, der am 30. April knisternd in Flammen 
aufgehen sollte um dem Mai so richtig einzuheizen. Aus der 
ganzen Gemeinde waren Groß und Klein zusammen gekom-
men um sich bei Kaffee, Kuchen und Knusprigem vom Grill auf 
den Frühling einzustimmen, der am nächsten Tag in Pfarrgarten 
und Flemendorfer Kirche ganz groß gefeiert werden sollte.

Susanne Retzlaff
Sozialausschuss

Fotos: Thomsen

Neues vom FV Blau-Weiß 72  
Groß Kordshagen

Die Gemeinde Groß Kordshagen/Flemendorf feiert 
50 Jahre FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen

Am 02.07.2022 steht mit dem 50-jährigen Bestehen ein großer 
Tag für den FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen bevor. Neben 
einer Menge Fußball wird es auch ein buntes Programm für 
jedermann an diesem Tag am Sportplatz in Groß Kordshagen 
geben u.a. mit:
•	 Hüpfburgen
•	 Kinderschminken
•	 Ponyreiten und Kutschfahrten
•	 Vorstellung des neuen Feuerwehrfahrzeuges der FF Groß 

Kordshagen/Flemendorf
•	 Rasentraktor-Parcours
•	 und weiteren Highlights.
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Hier eine Liste der Ansprechpartner für die einzelnen Bereiche:

Herrenmannschaft Jörn Wenzel 0175 9490428
D-Jugend
Jahrgang 2010 - 2011 
und E-Jugend
Jahrgang 2012 - 2013

Christian Haas
Daniel Rühling

0176 32658310
0172 3159927

F-Jugend
Jahrgang 2014/2015

Frank Böttcher 01590 6733952

G-Jugend
Jahrgang 2016

Frank Böttcher 01590 6733952

Vereinsarbeit Tom Solbrig 0176 23536499

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Suche nach Spielern und Trainern
Wie immer sind wir sehr daran interessiert, dass unser Verein wei-
terhin wächst und dies in allen Bereichen. Neben Fußballinteres-
sierten im Bereich der Herrenmannschaft und unseren Jugenden 

suchen wir nach weiteren Trainern für unsere Jugendbereiche. 
Wer es sich vorstellen kann, abseits des Fußballs dem Verein eh-
renamtlich weiter zu helfen, kann sich gerne bei uns melden.

Bambinis und F-Jugend mit neuen Trikots vom GFZ und Praxis 
für Logopädie Rebecca Bothe

Schöner Anfang: Skip-Bo-Runde geplant
Gemütlicher Klönschnack bei selbstgebackenem Kuchen und 
frisch gebrühtem Kaffee, Nachbarn treffen, Seele baumeln 
lassen, die ganze Weltgeschichte oder zumindest Groß Kords-
häger Geschichten besprechen - seit Mai geht das an jedem 
ersten Mittwoch im Monat (JEMM) ab 15:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Flemendorf. Zur Premiere schnupperten die 
ersten Gäste noch ein bisschen vorsichtig hinein. Doch recht 
schnell bestand Einigkeit darüber, dass dieses Angebot will-
kommen ist, insbesondere dann, wenn die Gartenarbeit nicht 
so sehr lockt. „Daraus kann sich etwas Schönes entwickeln“, 
ist Susanne Retzlaff (Sozialausschuss) überzeugt. Gerade der 
Blick in die rote Spielekiste offenbarte Möglichkeiten. „Mensch 
ärgere Dich nicht“, Skat, Mühle, Dame Backgammon, Mikado, 
Kniffel, Uno..., für jüngere Gäste Holzpuzzle, Quartettkarten, 

Buntstifte oder Kasperlepuppen, doch es gibt noch Defizite: 
„Halma fehlt!“ Und mindestens ein Skip-Bo-Blatt, denn soviel 
Ergebnis hat die Premiere schon gebracht: Eine fröhliche Runde 
möchte das kurzweilige und spannende Kartenspiel regelmäßig 
im Dorfgemeinschaftshaus spielen und freut sich über weitere 
„Mittäter und Mittäterinnen“.

Was: Klönen, Spielen, Kaffee trinken
Wann: Mittwoch, 01. Juni 2022 ab 15 Uhr (und an jedem ers-

ten Mittwoch im Monat)
Wo: Dorfgemeinschaftshaus in Flemendorf

Susanne Retzlaff
Sozialausschuss

Gottesdienstzeiten der Kirchengemeinde Bodstedt-Flemendorf-Kenz für den Monat Juni 2022

50 Jahre FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen

05.06., Pfingsten
10:00 Uhr Krenz, mit Konfirmationen
12.06., Trinitatis
10.30 Uhr Bodstedt
18.06., Sonnabend
14.00 Uhr Flemendorf, Bläsergottesdienst

19.06., 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kenz, Bläsergottesdienst
26.06., 2. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Bodstedt

Dorina Kruse
Pfarramtsassistentin
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Die Gemeinde Jakobsdorf gratuliert

Frau Olbrisch, Hannelore am 14.06. zum 75. Geburtstag

Jakobsdorfer Dorffest am 25.06.2022
Endlich ist es wieder soweit. Die Vorbereitungen zum diesjähri-
gen Dorffest sind angelaufen. Viele Höhepunkte sind wieder ge-
plant. Wir starten um 12:00 Uhr mit dem Erbseneintopf aus der 
Gulaschkanone und Krakauer frisch aus dem Rauch. Nach der 
Stärkung geht es so richtig zur Sache. Gegen 13:30 Uhr startet 
das traditionelle Tonnenabschlagen mit dem Fahrrad für die Kin-
der und anschließend für die Männer. Die Kaffeetafel wird wieder 
reichlich gedeckt sein. Die fleißigen Kuchenbäcker aus dem Ort 
werden wieder alles geben, um alle Besucher zu verwöhnen. Ab 
15:00 Uhr wird bei Kaffee und Kuchen das Kulturprogramm ge-
boten. Was uns erwartet bleibt noch geheim. Also lassen wir uns 
überraschen. Auch die Tombola, mit den begehrten Preisen, wird 
es wieder geben. Beim Gummistiefelweitwurf werden die Bes-
ten gegen 16:00 Uhr gesucht. Für die Kinder wird die Hüpfburg 
aufgebaut. Weitere Attraktionen für die Kinder sind das Basteln, 
Malen und Kinderschminken durch das KDW Stralsund. Die Klet-
terstange wird reichlich bestückt. Kinderreiten und Eis dürfen na-
türlich auch nicht fehlen. Zum Abend gibt es die nächste Stärkung 
mit Bratwurst und Steaks im Brötchen. Danach lädt DJ Sven zum 
Tanz für Jung und Alt ein. Eine Überraschung wartet dann noch 
auf die Gäste. Ich sag nur so viel: live is live ...

Wir wünschen uns eigentlich nur noch schönes Wetter und viele 
Gäste.

Irena Schulze-Bähr
Jakobsdorfer Dorfklub

Bekanntmachung der Gemeinde Lüssow
Am 23.03.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Lüssow statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Lüssow am 26.04.2022 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Lüssow einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Lüssow gratuliert
Frau Pelc, Ethel am 09.06. zum 90. Geburtstag

Bekanntmachung der Gemeinde Niepars
Am 31.03.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Niepars statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 9 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Niepars am 21.04.2022 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- 
und Ratsinformationssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, 
die Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sit-
zungstermine der Gemeindevertretung und sämtlicher Aus-
schüsse der Gemeinde Niepars einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch 
rein informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüs-
se im Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abge- 
sehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Bekanntmachung der Gemeinde Niepars
Am 04.05.2022 fand eine nichtöffentliche Dringlichkeitssit-
zung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Nie-
pars statt. Die ordnungsgemäße Bekanntmachung der Be-
schlüsse erfolgte gem. § 9 der Hauptsatzung der Gemeinde 
Niepars am 22.04.2022 auf der Homepage des Amtes Niepars  
(www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinforma-
tionssystem“).

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch 
rein informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüs-
se im Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgese-
hen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Niepars gratuliert

Frau Prieß, Waltraud am 02.06. zum 85. Geburtstag
Frau Möller, Brigitte am 08.06. zum 70. Geburtstag
Frau Praß, Raffaela am 11.06. zum 70. Geburtstag
Frau Kraft, Eveline am 16.06. zum 80. Geburtstag
Frau Egdorf, Edeltraud am 22.06. zum 70. Geburtstag
Herrn Schwarzer, Manfred am 23.06. zum 70. Geburtstag
Herrn 
Strominski, Klaus-Peter am 25.06. zum 70. Geburtstag
Frau Timm, Ingrita am 28.06. zum 70. Geburtstag
Frau Mund, Erika am 28.06. zum 70. Geburtstag

Die Gemeinde Lüssow 
gratuliert

zum 50. Hochzeitstag

am 09.06.
Herrn Dr. Klette, Reinhard  
und Frau Klette, Monika
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mung. Die Kinder waren von den Kämpfern, der mittelalterlichen 
Kleidung, der Feuershow, dem Mittelalternarren und den hand-
werklichen Basteleien und Schnitzereien begeistert. Ich danke 
allen für die Unterstützung, nur so konnte es gelingen“.
Diesem Dank möchte ich mich unbedingt anschließen! Gabi 
macht eine ausgezeichnete Arbeit. Sie leistet mit ihrem Ideen-
reichtum, dem Organisationstalent und ihrem persönlichen En-
gagement einen enormen Beitrag für die Bildung und Erziehung 
unserer Kinder. Der Dank geht aber auch an den Träger der 
Jugendarbeit, Storchennest, der ihr jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite steht.

Musikalischer Frühschoppen 1. Mai
Kurz entschlossen, nachdem die Coronaregeln gelockert wur-
den, haben die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr den Mu-
sikalischen Frühschoppen organisiert und durchgeführt.

Die Band „Camp“ hat für die musikalische Umrahmung gesorgt, 
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr für die herzhafte Ver-
sorgung, und die Jugendfeuerwehr für die Leckereien mit Waf-
feln und Crêpes.
Carmens Eckstübchen hat die Versorgung mit den Getränken 
übernommen und manch einer hat sich an dem Stand mit einem 
Shoppen Wein oder auch Bier versorgt.
So vergingen die Stunden wie im Fluge.
Viel Gespräche wurden nach langer Zeit wieder einmal geführt 
und wir konnten den Sonntagvormittag genießen.
Selbst das Tanzbein wurde geschwungen!

Ich danke den Kameraden für ihre Idee und ihren Einsatz!
Ich danke aber auch den Besuchern, die auch dieses Treffen 
wieder angenommen haben, und hoffentlich einen angeneh-
men 1. Mai erlebt haben.

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Informationen für die Bürger  
der Gemeinde Niepars

Die Arbeit in unserem Jugendclub  
im Rückblick der letzten 4 Wochen

Ostereiersuchen:
In diesem Jahr fand nach langer Zeit wieder unsere alte Traditi-
on statt: „Das Ostereiersuchen“.
Die Kinder waren sehr aufgeregt und voller Erwartungen. „Hat 
der Osterhase für alle etwas versteckt“?

Der Osterhase hatte viel ge-
füllte Überraschungen in sei-
nem Korb.
Dazu gehörte auch ein reich-
lich gedeckter Tisch für die 
Stammgäste des Clubs.
Viele helfende Hände haben 
zugepackt. Alle aufzuzählen, 
fällt mir schwer.
In der Aufzählung verbirgt 
sich auch die Gefahr, jeman-
den zu vergessen.
Es ist aber immer wieder 
schön zu sehen, dass vie-
le Bürgerinnen und Bürger 
mit anpacken, wenn sie ge-
braucht werden.
All denen möchte ich recht herzlich danken. Sie sind uns eine 
große Hilfe!!
Glücklich und zufrieden gingen die Kinder nach Hause und freu-
en sich auf das nächste Mal.

Das Mittelalterlager
Unmittelbar vor der Eröffnung des Mittelaltermarktes zeigt sich 
Gabi (Framke) sehr überrascht. Überrascht darüber, das, was in 
kürzester Zeit geschaffen wurde, welche Ideen die Schaustel-
ler beim Aufbau des Camps umgesetzt haben und in welchen 
Trachten die Akteure ihre Besucher erwarteten.
Alle waren der Zeit gemäß gekleidet und hatten auch die Spra-
che des Mittelalters angenommen.

   

Ausdrücklich hat mich Gabi darum gebeten, allen fleißigen Hel-
fern für die ganz tolle Hilfe und Unterstützung zu danken.
„Wir hatten wirklich 2 großartige Tage mit mittelalterlicher Stim-
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Frühjahrseinsatz im Schulgarten
Wunderschön gelegen im Dorfkern befindet sich der Schulgarten 
der Regionalen Schule Niepars. Zwischen blühenden Obstbäu-
men und einer großen Rasenfläche erstreckt sich eine Anbauflä-
che von 125 Quadratmetern, auf welcher jede Grundschulklasse 
eine kleine Ackerfläche bewirtschaftet.
So lernen die Kinder im Rahmen des Sachkundeunterrichtes viel 
über die Pflanzen und ihre Pflege.
Deshalb ist es umso bedauerlicher, dass die Kinder der Grund-
schule zwei Wachstumsperioden lang den Schulgarten aufgrund 
der Pandemie nicht nutzen konnten. Die Beete lagen brach, wo 
sonst Möhren, Kartoffeln und Radieschen wachsen, wucherte die 
Quecke. Der Anblick bot ein trauriges Bild, als die Grundschulkol-
legen ihren Arbeitsplatz im Freien Anfang April in Augenschein 
nahmen.
Obwohl die Ackerfläche durch die Gemeinde vor Ostern gepflügt 
wurde, bahnte das Unkraut sich sofort ohne Erbarmen wieder sei-
nen Weg durch den Boden.
Klar war, so konnten die Kinder dort nicht tätig werden, es wurde 
Hilfe benötigt.
In einem der regelmäßigen Gespräche des Schulleiters Renaldo 
Steffen mit dem Elternratsvorsitzenden Sten Petershen über viele 

schulische Belange wurde auch dieses Problem angesprochen.
Herr Petershen ist ein Mann der Tat und hatte sofort einen Ent-
schluss gefasst- hier ist die Unterstützung des Elternrates gefragt. 
Mit einer kurzen Rundmail an alle Klassenelternräte schlug er 
einen Arbeitseinsatz für Mittwoch, den 11. Mai 2022 vor und es 
gelang ihm innerhalb von nur drei Werktagen, die Eltern mehre-
rer Klassenstufen zu aktivieren, mit Grabegabel und Hacke, dem 
Unkraut zu begegnen.
Mit viel Fleiß und körperlichem Einsatz gelang es den Helfern, die 
zugewucherte Fläche in zweieinhalb Arbeitsstunden in bestellba-
re Beete zu verwandeln. Neben den Erwachsenen leisteten auch 
einige Grundschüler, die mit ihren Eltern gekommen waren, tat-
kräftige Hilfe beim Unkrautzupfen. Als Dankeschön hatte Familie 
Petershen noch leckere Grillwürste und erfrischende Getränke 
besorgt, die nach getaner Arbeit besonders gut schmeckten.
Im Namen aller Kolleginnen und Kollegen und der Schulleitung 
möchten wir den mitwirkenden Eltern ein ganz großes Danke-
schön für diesen gelungenen Frühjahrseinsatz aussprechen.

Beate Berndt
Regionale Schule Niepars „Prof. Gustav Pflugradt“



Niepars	 – 10 –	 Nr. 05/2022

Für das leibliche Wohl sorgt  . 
Zudem gibt es leckeren selbstgebackenen 

Kuchen, Crêpes und Zuckerwatte  

Bekanntmachung der Gemeinde Pantelitz
Am 21.03.2022 fand eine Dringlichkeitssitzung sowie am 
02.05.2022 eine weitere Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Pantelitz statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 7 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Pantelitz auf der Homepage des Amtes Niepars 
(www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinforma-
tionssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Pantelitz einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Der Bürgermeister sowie die Mitglieder der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz 

gratulieren

Herrn Mlodzian, Lothar am 03.06. zum 70. Geburtstag
Frau Schmidt, Ilona am 20.06. zum 70. Geburtstag

Ostern in der Kita „Storchenkinder“ Niepars
Auch in diesem Jahr führte 
die Kita ganz traditionell eine 
Osterwoche durch.
Am Montag wurde im gan-
zen Haus gebastelt, ent-
weder eine kleine Überra-
schung für die Eltern oder 
ein paar Hasenohren für den 
großen Osterspaziergang.
Am Dienstag duftete es in 
der Kita nach frisch geba-
ckenem Kuchen und anderen leckeren Backwaren.
Mittwochs wurde ein Osterfrühstück durch die Eltern der jeweiligen 
Gruppe durchgeführt. Hierfür nochmals ein großes Dankeschön, an 
alle Eltern für die leckeren und hübsch angerichteten Köstlichkeiten.
Der Höhepunkt für viele Kinder war der Donnerstag, als der Oster-
hase uns besuchen kam und durch die Fenster schaute. Außerdem 
hat er für jedes Kind ein Osternest auf dem Hof, im Park oder am 
Ententeich versteckt.
Den Ausklang fand die Woche mit einem großen Osterspaziergang 
durch die Nieparser-Gärten.
An diesem Tag setzten die Kinder ihre Selbstgebastelten Hasenoh-
ren auf, suchten sich einen Freund und los ging es mit musikalischer 
Begleitung. Auch auf dem Spaziergang ist uns der Osterhase noch 
einmal über den Weg gelaufen.

Es war wirklich eine gelungene Woche mit vielen kleinen Highlights 
und großem Engagement der Erzieher.
Ein dickes Dankeschön dafür!

Antje Katke
Kita „Storchenkinder“ Niepars
Jugendhaus Storchennest e. V.

SV 93 Niepars
Wir bauen auf die Jugend! Das große E-Jugend-

Fussball-Turnier 2022!

Wie bereits im letzten Amtskurier angekündigt, findet am Sams-
tag, 11.06.2022 der diesjährige Globus-Cup in Niepars beim 
SV 93 Niepars statt.

Ort: Sportplatz Niepars, Parkweg 6 b, Niepars
Beginn: 09:00 Uhr
Ende: ca. 15:00 Uhr
Anzahl der Teams: 8
Siegerehrung: 15:30 Uhr

Für Kinderanimation, Getränke, Bratwurst und Kuchen ist ge-
sorgt.

Auch die Herrenmannschaft des SV 93 Niepars wird an die-
sem Tag spielen. Als Gegner tritt der FV Blau-Weiß 72 Groß 
Kordshagen an.
Anstoß: 16:00 Uhr

Wir freuen uns, Euch an diesem Tag auf unserem Sportplatz 
begrüßen zu dürfen.

Sportliche Grüße

gez. Jeanette Kretschmer
Koordinatorin
SV 93er
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dung soll gemäß § 2a BauGB ein Umweltbericht erarbeitet 
werden, in dem für diesen Bereich, die auf Grund der Um-
weltprüfung ermittelten und zu bewertenden Umweltbelange 
darzulegen sind.

	 In Verbindung mit dem Bebauungsplan Nr. 23 „Wohnen öst-
lich des Weidenrings“ erfolgt die 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Steinhagen (Vorpommern) 
im Parallelverfahren.

	
4.	 Begründung/Erläuterung:
	 Der Vorhabenträger VPP - Erschließung und Hochbauge-

sellschaft mbH & Co.KG vertreten durch den Komplementär 
Vorpommersche Projektentwicklungsgesellschaft mbH be-
absichtigt die Neuerschließung eines Wohngebietes und die 
Errichtung von Wohnhäusern östlich der Ortslage Negast. 
Der Bebauungsplan dient der Sicherstellung einer nachfra-
georientierten Wohnsiedlungsentwicklung durch Bereitstel-
lung ausreichender Flächenreserven für eine Wohnbebau-
ung. Das Plangebiet schließt an den östlichen Randbereich 
des Ortsteils Negast an. Durch Umsetzung der Maßnahme 
kann eine Arrondierung der Ortslage erreicht werden.

Berichtigung des Aufstellungsbeschlusses:
Es wird darauf hingewiesen, dass der bereits gefasste Aufstel-
lungsbeschluss mit der Beschluss-Nr.: 153-15/21 mit einem 
Fehler belastet ist. Im o. g. Aufstellungsbeschluss wurde unter 
Punkt 2, „Abgrenzung und Beschreibung des Geltungsbereichs“ 
ein Teilflurstück nicht benannt. Dabei handelt es sich um das

Teilflurstück 56, Flur 1, Gemarkung Negast,

welches von Norden nach Süden, im Bereich zwischen dem 
Teilflurstück 57/2 und dem Flurstück 55/1 durch das Plange-
biet verläuft. Das Teilflurstück 56 befindet ebenfalls innerhalb 
des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 23 „Wohnen 
östlich des Weidenrings“. Unter Punkt 2, „Abgrenzung und Be-
schreibung des Geltungsbereichs“ des diesigen Bekanntma-
chungstextes ist dieser Fehler berichtigt worden (siehe oben), 
indem das Flurstück 56 mit aufgeführt worden ist.

Steinhagen, den 11.05.2022

                           
Prof. Dr. Ludwig Wetenkamp
Bürgermeister

Bekanntmachung des  
Aufstellungsbeschlusses für den  

Bebauungsplan Nr. 24  
„Wohnen am Schusterteich_2. BA“  

der Gemeinde Steinhagen (Vorpommern)
Gemäß § 2 Absatz (1) Satz 2 BauGB erfolgt diese öffentliche 
Bekanntmachung nach § 10 der Hauptsatzung der Gemein-
de Steinhagen (Vorpommern) vom 01.01.2021 ortsüblich.

Amt Niepars
Sachgebiet Bauamt
Beschluss-Nr.: 154-15/21
Datum: 25.11.2021

Gemeindevertretung Steinhagen (Vorpommern) - öffentlich

Beratungsgegenstand:
Bebauungsplan Nr. 24 „Wohnen am Schusterteich_2. BA“

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Steinhagen (Vorpommern) hat am 
25.11.2021 die Aufstellung für den
Bebauungsplan Nr. 24 „Wohnen am Schusterteich_2. BA“

beschlossen.

1. Planungsanlass
Ziel des Bebauungsplanes ist die Schaffung von baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zur Neuerschließung 
eines Wohngebietes und zur Errichtung von Wohnhäusern.

Bekanntmachung des  
Aufstellungsbeschlusses für den  

Bebauungsplan Nr. 23  
„Wohnen östlich des Weidenrings“  

der Gemeinde Steinhagen (Vorpommern)
Gemäß § 2 Absatz (1) Satz 2 BauGB erfolgt diese öffentliche 
Bekanntmachung nach § 10 der Hauptsatzung der Gemein-
de Steinhagen (Vorpommern) vom 01.01.2021 ortsüblich.

Amt Niepars
Sachgebiet Bauamt
Beschluss-Nr.: 153-15/21
Datum: 25.11.2021

Gemeindevertretung Steinhagen (Vorpommern) - öffentlich

Beratungsgegenstand:
Bebauungsplan Nr. 23 „Wohnen östlich des Weidenrings‘

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Steinhagen (Vorpommern) hat am 
25.11.2021 die Aufstellung für den
Bebauungsplan Nr. 23 „Wohnen östlich des Weidenrings“
beschlossen.

1. Planungsanlass
Ziel des Bebauungsplanes ist die Schaffung von baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zur Neuerschließung 
eines Wohngebietes und zur Errichtung von Wohnhäusern.

2. Abgrenzung und Beschreibung des Geltungsbereichs

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 23 „Wohnen östlich 
des Weidenrings“

Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt:
im Norden: durch landwirtschaftliche Fläche
im Osten: durch Wohnbebauung und Grünflächen
im Süden: durch den Wendorfer Weg und Wohnbebau-

ung
im Westen: durch vorhandene Bebauung und Grünfläche

3.	 Bauleitplanverfahren
	 Das o. g. Verfahren wird gemäß § 2 Absatz (1) BauGB als 

zweistufiges Regelverfahren verlaufen. Die frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange wird gemäß § 3 Absatz (1) BauGB 
sowie § 4 Absatz (1) BauGB durchgeführt werden. Die Be-
teiligung der Nachbargemeinden wird gemäß § 2 Absatz (2) 
BauGB erfolgen. Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Absatz (2) BauGB und die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz (2) 
BauGB wird durchgeführt. Als gesonderter Teil der Begrün-
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Bekanntmachung des  
Aufstellungsbeschlusses für die  

5. Änderung des Flächennutzungsplanes  
der Gemeinde Steinhagen (Vorpommern)

Gemäß § 2 Absatz (1) Satz 2 BauGB erfolgt diese öffentliche 
Bekanntmachung nach § 10 der Hauptsatzung der Gemein-
de Steinhagen (Vorpommern) vom 01.01.2021 ortsüblich.
Amt Niepars
Sachgebiet Bauamt
Beschluss-Nr.: 152-15/21
Datum: 25.11.2021
Gemeindevertretung Steinhagen (Vorpommern) - öffentlich
Beratungsgegenstand:
5. Änderung des Flächennutzungsplanes

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Steinhagen (Vorpommern) hat am 
25.11.2021 die Aufstellung für die

5. Änderung des Flächennutzungsplanes

beschlossen.
1. Planungsanlass

Ziel der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes ist die 
Schaffung von bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 23 „Wohnen öst-
lich des Weidenrings“ und damit zur Neuerschließung eines 
Wohngebietes sowie zur Errichtung von Wohnhäusern.

2. Bauleitplanverfahren
Die 5. Flächennutzungsplanänderung wird gemäß § 2 Ab-
satz (1) BauGB als zweistufiges Regelverfahren verlaufen. 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird gemäß § 3 
Absatz (1) BauGB sowie § 4 Absatz (1) BauGB durchge-
führt werden. Die Beteiligung der Nachbargemeinden wird 
gemäß § 2 Absatz (2) BauGB erfolgen. Die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Absatz (2) BauGB und die Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Absatz (2) BauGB wird durchgeführt. Als 
gesonderter Teil der Begründung soll gemäß § 2a BauGB 
ein Umweltbericht erarbeitet werden, in dem für diesen Be-
reich, die auf Grund der Umweltprüfung ermittelten und zu 
bewertenden Umweltbelange darzulegen sind.
In Verbindung mit der 5. Änderung des Flächennutzungs-
planes erfolgt die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 23 
„Wohnen östlich des Weidenrings“ im Parallelverfahren.

3. Abgrenzung und Beschreibung des Geltungsbereichs
Das Plangebiet liegt östlich der Ortslage Negast, nördlich 
am Wendorfer Weg.
Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 3,82 Hektar 
und umfasst folgende Grundstücke:
Flurstück 55/1, Teilflurstück 57/2 sowie Teilflurstück 56, 
Flur 1, Gemarkung Negast.
Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt:
im Norden: durch landwirtschaftliche Fläche
im Osten: durch Wohnbebauung und Grünflächen
im Süden: durch den Wendorfer Weg und Wohnbebauung
im Westen: durch vorhandene Bebauung und Grünfläche
Der Flächennutzungsplan soll im folgenden Bereich geän-
dert werden, welcher in der folgenden Tabelle genannt ist:

Änderungsbereich der 5. Änderung des FNP
Ortslage Größe/ha 1. Änderung 

des FNP
5. Änderung 
des FNP

Anlass

Östlich 
der 
Ortslage 
Negast

ca. 3,82 Fläche für die 
Landwirtschaft

Wohnbau-
fläche

Arrondierung
der Ortslage 
durch Neu-
erschließung 
eines Wohn-
gebietes und 
Errichtung von 
Wohnhäusern

Die Fläche des Änderungsbereiches wird gemäß Ausweisung 
im Flächennutzungsplan landwirtschaftlich genutzt. Die Er-
schließung ist über den Wendorfer Weg gesichert.

2. Abgrenzung und Beschreibung des Geltungsbereichs

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 24 „Wohnen am 
Schusterteich_2. BA“

Das Plangebiet liegt im östlichen Bereich der Ortslage 
Steinhagen, südöstlich der Straße der Jugend.
Der Geltungsbereich hat eine Flächengröße von ca. 1,5 
Hektar und umfasst folgende Grundstücke:
Flurstück 374/44 und 386/1, Flur 2, Gemarkung Steinhagen.

Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt:
im Norden: durch Wohngrundstücke
im Osten: durch Wohnbebauung
im Süden: durch landwirtschaftliche Fläche
im Westen: durch vorhandene Bebauung

3. Bauleitplanverfahren
Das o. g. Verfahren wird gemäß § 2 Absatz (1) BauGB als 
zweistufiges Regelverfahren verlaufen.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird gemäß § 3 
Absatz (1) BauGB sowie § 4 Absatz (1) BauGB durchge-
führt werden. Die Beteiligung der Nachbargemeinden wird 
gemäß § 2 Absatz (2) BauGB erfolgen. Die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Absatz (2) BauGB und die Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Absatz (2) BauGB wird durchgeführt. Als 
gesonderter Teil der Begründung soll gemäß § 2a BauGB 
ein Umweltbericht erarbeitet werden, in dem für diesen Be-
reich, die auf Grund der Umweltprüfung ermittelten und zu 
bewertenden Umweltbelange darzulegen sind.

Begründung/Erläuterung
Der Vorhabenträger VPP - Erschließung und Hochbauge-
sellschaft mbH & Co.KG vertreten durch den Komplementär 
Vorpommersche Projektentwicklungsgesellschaft mbH beab-
sichtigt die Neuerschließung eines Wohngebietes und die Er-
richtung von Wohnhäusern im Ortsteil Steinhagen der Gemein-
de Steinhagen (Vorpommern). Der Bebauungsplan dient der 
Sicherstellung einer nachfrageorientierten Wohnsiedlungsent-
wicklung durch Bereitstellung ausreichender Flächenreserven 
für eine Wohnbebauung. Durch Umsetzung der Bebauungspl-
anmaßnahme kann die bestehende Baulücke geschlossen und 
eine Arrondierung der Ortslage erreicht werden.

Steinhagen, den 11.05.2022

                            

Prof. Dr. Ludwig Wetenkamp
Bürgermeister
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Darüber hinaus wurde der textliche Bezug zur Erstaufstel-
lung des FNP durch den Bezug zur 1. Änderung des FNP 
korrigiert.

Steinhagen, den 11.05.2022

                           

Prof. Dr. Ludwig Wetenkamp
Bürgermeister

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert

Frau Tobe, Gudrun am 02.06. zum 70. Geburtstag
Herrn Westphal, Kurt am 02.06. zum 70. Geburtstag
Frau Vonthien, Ingrid am 05.06. zum 80. Geburtstag
Frau Ambrosat, Ruth am 07.06. zum 85. Geburtstag
Frau Hoppe, Angelika am 10.06. zum 80. Geburtstag
Frau Grabs, Ilse am 11.06. zum 85. Geburtstag
Frau Lange, Elisabeth am 12.06. zum 80. Geburtstag
Herrn Marquardt, Klaus am 15.06. zum 70. Geburtstag
Frau Jakobetz, Sabine am 21.06. zum 70. Geburtstag
Frau Wojciechowsky, Ursula am 29.06. zum 85. Geburtstag

Die Gemeinde  
Steinhagen gratuliert

zum 60. Hochzeitstag

am 25.06.
Herrn Löschke, Lothar  

und  
Frau Löschke, Rosemarie

Mühlennachrichten
Nach zweijähriger Pause wollen wir wieder unser Mühlenfest an 
der Erdhölländerwindmühle in Steinhagen starten.

Wie immer Pfingstmontag finden in ganz Deutschland die Müh-
lenfeste statt. In diesem Jahr ist Pfingstmontag der 6. Juni. Es 
ist uns wichtig unsere Mühle an diesem Tag von 10:00 bis 17:00 
Uhr zu öffnen. 
Als technisches Denkmal ist sie eine Rarität in Vorpommern. 
Mit unserer Teilnahme am Mühlentag unterstützen wir die Ziele 
der DGM (Deutsche Gesellschaft für Mühlenkunde und Müh-
lenerhaltung e. V.) für den Erhalt von Wind-, Wassermühlen und 
Motormühlen. 
Wir fordern daher bei der Neufassung des Denkmalschutz-
gesetzes mitwirken zu können. Hier geht es nicht nur um die 
Verankerung zum Erhalt der Mühlen, sondern auch um dessen 
Umfeld, welcher schutzbedürftig sein sollte.
Ebenfalls zu Pfingstmontag 2022 findet die bundesweite Er-
öffnung des Deutschen Mühlentag an und um die Schweriner 
Schleifmühle statt.

Wir freuen uns auf viele Gäste und Besucher. Neben den Müh-
lenführungen laden wir wieder zum Verweilen auf dem Gelände 
rund um die Erdholländerwindmühle bei Kaffee, Eis, Wurst und 
Kuchen ein. Für musikalische Unterhaltung ist genauso gesorgt 
wie die Präsentation von Waren einiger ortsansässiger Händ-

Geltungsbereich der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes

Begründung/Erläuterung:
Die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Steinhagen (Vorpommern) ist am 13.04.2005 in Kraft getreten. 
Der Vorhabenträger VPP - Erschließung und Hochbaugesell-
schaft mbH & Co.KG vertreten durch den Komplementär Vor-
pommersche Projektentwicklungsgesellschaft mbH beabsich-
tigt die Neuerschließung eines Wohngebietes und die Errichtung 
von Wohnhäusern östlich der Ortslage Negast. Die Änderung 
zu Wohnbauflächen dient der Sicherstellung einer nachfrageori-
entierten Wohnsiedlungsentwicklung durch Bereitstellung aus-
reichender Flächenreserven. Das Plangebiet schließt an den 
östlichen Randbereich des Ortsteils Negast an. Durch Umset-
zung der Maßnahme kann eine Arrondierung der Ortslage er-
reicht werden. Auf Grund des geplanten Wohngebietes ist eine 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Steinha-
gen (Vorpommern) erforderlich. Aus diesem Grund beabsichtigt 
die Gemeindevertretung für die Planung eines Wohngebietes 
ihre Flächennutzung zu aktualisieren und die oben genannten 
Flächen im Rahmen der 5. Flächennutzungsplanänderung als 
Wohnbauflächen auszuweisen.

1. Berichtigung des Aufstellungsbeschlusses:
Es wird darauf hingewiesen, dass der bereits gefasste Auf-
stellungsbeschluss mit der Beschluss-Nr.: 152-15/21 mit 
einem Fehler belastet ist. Im o. g. Aufstellungsbeschluss 
wurde unter Punkt 2. „Abgrenzung und Beschreibung des 
Geltungsbereichs“ ein Teilflurstück nicht benannt. Dabei 
handelt es sich um das

Teilflurstück 56, Flur 1, Gemarkung Negast,
welches von Norden nach Süden, im Bereich zwischen 
dem Teilflurstück 57/2 und dem Flurstück 55/1 durch das 
Plangebiet verläuft. Das Teilflurstück 56 befindet ebenfalls 
innerhalb des Geltungsbereiches der 5. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes. Unter Punkt 2. „Abgrenzung und Be-
schreibung des Geltungsbereichs“ des diesigen Bekannt-
machungstextes ist dieser Fehler berichtigt worden (siehe 
oben), indem das Flurstück 56 mit aufgeführt worden ist.

2. Berichtigung des Aufstellungsbeschlusses:
Es wird darauf hingewiesen, dass in dem bereits gefassten 
Aufstellungsbeschluss mit der Beschluss-Nr.: 152-15/21 in 
der tabellarischen Beschreibung die zu ändernde Fläche mit 
zwei Teilbereichen („Öffentliche Grünfläche mit Zwecknut-
zung Sportplatz“ sowie „Fläche für die Landwirtschaft“) be-
schrieben worden ist. Hierbei wurde auf die Erstaufstellung 
des FNP vom 25.04.2003 Bezug genommen. Auf Grund der 
Tatsache, dass zum heutigen Zeitpunkt für den Geltungs-
bereich des Plangebietes die 1. Änderung des Flächennut-
zungsplanes vom 13.04.2005 rechtskräftig ist, erfolgt mit 
diesem Bekanntmachungstext hiermit eine Berichtigung der 
tabellarischen Beschreibung des zu ändernden Bereiches. 
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Grundschule Steinhagen  
auf Osterrallye

Vor unseren Osterferien erwartete uns am Freitag wieder eine 
kleine Überraschung. Am Morgen gab es vom Osterhasen für 
alle Klassen Post mit einer Einladung zur Osterrallye.
Für unsere 1. Klassen war um 8 Uhr Treffpunkt in der Aula. Dort 
erwartete sie ein fröhlicher Osterfilm bevor es anschließend an 
die Bastelaufgabe ging. 
Das entstandene Küken führte dann zum Staffel-Eierlauf auf 
den großen Sportplatz. Da das Wetter nicht so gut mitspielen 
wollte, liefen wir mit unserem Ei in der Turnhalle. Diese 3. Auf-
gabe verlangte nun ordentlich Geschicklichkeit beim Gehen 
mit dem Eierlöffel und dem Übergeben in weiterer Entfernung. 
Schließlich sollte das Ei ja nicht runterfallen.
Endlich waren alle Aufgaben geschafft und es ging an die Os-
terei-Suche. 
Auf dem Spielplatz unseres schönen Naturhofes war dies ver-
steckt und enthielt eine Botschaft für die Klasse.
Etwas später starteten dann voller Erwartung unsere 2. Klas-
sen, die besonders die Eiersuche auf dem Schulhof sehr span-
nend fanden und ihr Ostergeschenk gleich ausprobiert haben. 
Es gab nämlich das „Acrobat Jenga Game“, welches den Kin-
dern verschiedene Spielvarianten bietet.

Ines Müller
Grundschule Steinhagen

Klasse 1 war erfolgreich.

Unsere 2. Klasse hat ihr Ei gefunden.

ler. Zu erwähnen wäre u.a. der Pilzhof Wittenhagen mit vege-
tarischen Köstlichkeiten, die Honigmanufaktur Stachulat, die 
Töpferfrauen aus Negast, ein Pflanzenmarkt sowie Brot frisch 
aus den Backofen vom Bäcker Müller aus Ribnitz-Damgarten. 
Der Scherenschleifer ist auch wieder vor Ort, also bringt all eure 
Schneideutensilien zum Schärfen mit.
Eine wichtige Neuerung beim Parken ist für dieses Jahr vorge-
sehen. Geparkt kann auf der Wiese beim Reiterhof Spetzke. 
Bitte beachten Sie die Einfahrtsschilder. Fahrradfahrer können 
wieder direkt bei der Mühle ihre Fahrräder abestellen.
Weitere Informationen zu Mühlen in M-V gibt es auch unter: 
muehlenverein-mv.de

W. Methling
Vorsitzende

Tanzkurs in Negast
Männer,

wollt ihr das eure Frau euch auf Schritt und Tritt folgt, dabei 
nichts sagt und euch anhimmelt? Dann geht mit ihr tanzen!
Möchten Sie fit fürs Tanzparkett, die nächste Feier oder Party 
sein?
Dann kommen Sie zum Tanzkurs für Anfänger in die Uwe-
Brauns-Halle.
Einsteiger und Auffrischer sind herzlich willkommen.

Uwe-Brauns-Halle in Negast:
Tanzkurs für Anfänger 17:00 bis 18.30 Uhr
Beginn des Kurses: Samstag, 14. Mai 2022
Grundkurs-Tänze: Sie lernen: langsamer Walzer, Wiener 

Walzer, Foxtrott, Cha-Cha, Jive und 
Disco-Fox

Anmeldungen werden ab sofort von 09:00 bis ca. 13:30 Uhr tele-
fonisch unter: Festnetz: 038327 699501, Handy: 0179 5303543, 
oder vorzugsweise per E-Mail: FStroth@t-online.de entgegen-
genommen.
Anmeldungen und Informationen auch unter: www.tanzschule-fs.de
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Unserer nächsten Gottesdienste und Veranstaltungen
01.06. 14:00 Steinhagen, Mittwochskreis
05.06. 10:00 Steinhagen, Konfirmation
19.06. 09:30 Gottesdienst mit Marlies Richter
22.06. 14:30 Abtshagen, Seniorenkreis für die Region
16.07. 17:00 Gottesdienst mit Pastor Schmidt aus Grim-

men

Die Vertretung für Pfarrer Eichner übernimmt Pastor Schmidt 
aus Grimmen.
Wir danken Pfarrer Eichner und wünschen beiden Herren viel 
Erfolg für das weitere Wirken.
Gottesdiensttermine, Veranstaltungen, Informationen https://
www.kirche-mv.de/steinhagen Pastor Wolfgang Schmidt, Pfarr-
amt Grimmen, Domstraße 7, 18507 Grimmen
Telefon: 038326 4440, Mail: grimmen@pek.de

Herzliche Segenswünsche senden Ihnen die Pastoren und 
Kirchgemeinderäte. Bleiben Sie behütet.

Katrin Bennemann
Kirchgemeinderat Steinhagen

Bekanntmachung der Gemeinde Wendorf
Am 20.04.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Wendorf am 03.05.2022 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Steinhagen einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Kathleen Papke
Sitzungsdienst

Nachrichten aus den Kirchengemeinden 
Steinhagen und Franzburg-Richtenberg

Der Herr erforscht alle Herzen und versteht alles Dichten 
und Trachten der Gedanken.
Losung für den 06.05., 1. Buch der Chronik, Kapitel 28, Vers 9

Liebe Gemeindeglieder, sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Vorfreude auf Pfingsten ist rund um unsere Dorfkirche und 
das Pfarrhaus zu spüren. Unsere Mitarbeitenden säubern und 
putzen Haus und Hof, Blumenrabatten und Gelände. Das Fried-
hofsportal ist frisch verputzt und renoviert vom Dachfirst bis zum 
Rinnstein. Fördermittel haben dieses Projekt ermöglicht. Unser 
Chor probt wieder donnerstags. Die Christenlehre-Kinder und 
das Film-Team des Fördervereins gestalten einen Film mit der 
Pfingstgeschichte. Wir feiern zu Pfingsten den Geburtstag un-
seres Glaubens und unserer kirchlichen Gemeinschaft. Zu die-
sem Fest mit der Konfirmation unserer jungen Gemeindeglieder 
und zum Film laden wir herzlich in unsere Kirche ein. Im Pfingst-
gottesdienst verabschieden wir uns von Pfarrer Eichner. Wir 
geben ihm unsere guten Wünsche mit auf seinen Weg in den 
Ruhestand. Am Nachmittag des Pfingstsonntages freien wir 
einen Freiluftgottesdienst im Pfarrgarten Richtenberg und sind 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Vielen Dank für alle Mithilfe 
bei der Vorbereitung des Pfingstfestes. Danke besonders an die 
Eltern, die unsere Christenlehre-Kinder mit Zeit, Fahrdienst und 
Interesse unterstützen.

Denken wir zu Pfingsten an 
die große Weltgeschichte, 
so bietet auch unsere kleine 
Geschichte vor Ort Gelegen-
heit zur Anteilnahme. Ältere 
Gemeindeglieder erinnern 
sich lebhaft an die langjähri-
ge Katechetin Herta Geiger, 
geboren am 27.11.1908, ge-
storben am 04.07.2007. Auf 
dem Foto nehmen wir sie 
als Respektsperson wahr. 
Beschrieben wird sie über-
einstimmend als „gute See-
le“. Sie hat Christenlehre- 
und Konfirmanden-Kinder 
in Steinhagen und den um-
liegenden Orten begleitet. 
Dazu war sie mit dem Fahr-
rad unterwegs. Auf den Dör-
fern fand der Unterricht ab-
wechselnd in den privaten 
Haushalten statt. Ihre letzte 
Ruhe fand Frau Geiger in 

Zolkendorf bei Ivenack. Dort gab es bisher kein Grabmal für sie. 
Silvia Pehnke und Burgfried Krombach haben die Idee in die Tat 
umgesetzt und ein Kreuz mit Inschrift gestaltet. Damit zeigen wir 
als Kirchengemeinde unsere lange überfällige Wertschätzung 
gegenüber Herta Geiger. Gern nehmen wir weitere Erlebnisbe-
richte und Fotos entgegen.
Bitte reichen Sie Texte und Bilder im Pfarramt ein. Herzlichen 
Dank.
Waren Sie dabei? Im Gottesdienst zum Sonntag Jubilate am 
08.05. in Richtenberg sang erstmals wieder der Kirchenchor. 
Der musikalische Funke sprang auf die Gemeinde über und 
sorgte für frühlingshafte Stimmung. Unser Kirchförderverein 
Steinhagen organisierte am 14.05. einen musikalischen Nach-
mittag an traditionsreicher Stätte auf dem Gelände des ehema-
ligen „Mühlenkruges“ gegenüber der Kirche. Begleitet von einer 
großen Auswahl an Kuchen und Getränken erlebten unsere 
Gäste erlebten fröhlichen Stunden bei guter Unterhaltung.
Eine Bitte der Friedhofsverwaltung: Trennen Sie den Friedhofs-
müll und entsorgen verwelkte Blumen im Grünschnittcontainer. 
In die gelben Säcke, Tonnen oder Container bitte nur Folien und 
Verpackungen mit dem grünen Punkt einwerfen.
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Was gibt es nun Neues in unserer Gemeinde? Die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Wendorf hatten am Grün-Donners-
tag zum Osterfeuer eingeladen. Es war ein voller Erfolg für die 
Veranstalter und für die Besucher aus Nah und Fern endlich, 
eine Gelegenheit zur Geselligkeit. Die Freiwillige Feuerwehr 
Wendorf, wird neben aktuelle Informationen, im Mittelpunkt der 
Amtskurierausgabe Juni 2022 sein.

In Eigeninitiative von Einwohnern aus Neu Lüdershagen wur-
de am 30. April ein Maibaum aufgestellt. Dieser Baum steht bis 
Ende Mai am Ortseingang von Neu Lüdershagen, aus Richtung 
Groß Lüdershagen kommend. Wer den Baum noch nicht ent-
deckt hat, hat beim Erscheinen dieses Artikel noch etwas Zeit 
zur Besichtigung.

An dieser Stelle ein wichtiger Hinweis: Im Amtskurier wird je 
Artikel nur ein Foto zugelassen. Daher der Hinweis auf unsere 
Internetseite, hier findet man weiterführende Hinweise und meh-
rere Fotos. Auch die Geschichte und Hintergründe zum Stellen 
des Maibaums werden beleuchtet. Also einfach auf unsere In-
ternetseite gehen und stöbern.

Unter „Verein“ findet man auch den Aufnahmeantrag zur Mit-
gliedschaft in unserem Verein. Die Mitgliedschaft ist nicht un-
bedingt mit Aktivitäten im Verein verbunden. Obwohl es wün-
schenswert wäre. Mit dem Jahresbeitrag von 30,00 € können 
aber Veranstaltungen mitgestaltet werden. Alle die, die gerne an 
Veranstaltungen wie den Kindertag, das Dorffest, Fackelumzug 
oder Weihnachts- und Osterfeuer anwesend sind, sollten doch 
bitte mal über eine Vereinsmitgliedschaft nachdenken.

In eigener Sache bitte ich nun wieder um Hinweise und Anre-
gungen für Berichte aus unserer Gemeinde im Amtskurier und 
auf der Internetseite. Diese Mitteilungen können per E-Mail auf 
unserer Internetseite mir zugeschickt werden!

Hier noch einmal unsere Internetseite: www.dorfvereine-wen-
dorf.de oder über den QR-Code:

Bleiben oder werden sie gesund!

Wilfried Bräunig
Gemeindevertreter

Die Gemeinde Wendorf gratuliert

Frau Bach, Annette am 12.06. zum 70. Geburtstag
Frau Czacharowski, Rita am 21.06. zum 75. Geburtstag
Frau Diebowski, Ilona am 23.06. zum 70. Geburtstag

Aus der Gemeinde Wendorf
Liebe Leser/innen des Amtskuriers,

aus dem „Tschüss“ ist nun ein Wiedersehen, Wiederlesen ge-
worden. Ich gehe aber nicht auf eine Comeback Tour, wie man 
es von Künstlern kennt. Hier geht es ja auch nicht um Kunst, 
denn Kunst kommt von Können. Was bewog mich aber weiter 
für unsere Gemeinde tätig zu werden. Zwei Sprichwörter waren 
wohl der Grund: „Alles neu macht der Mai“ und „Geteiltes Leid 
ist halbes Leid“. Was steckt hinter diesen Sprichwörtern?

Am 25. April fand nun die zweite Runde zur Wahl des Vereins-
vorstandes statt. Eine mit Spannung erwartete Veranstaltung, 
denn es stand nicht nur die Wahl des neuen Vorstandes auf 
der Tagesordnung. Da wir am 1. April ziemlich desorientiert aus-
einander gegangen waren, stand das Weiterbestehen unseres 
Vereins tatsächlich, als Gespenst, bei vielen Anwesenden im 
Hinterstübchen. Die Chancen zum Weiterbestand des Vereins 
lagen bei 50:50. Aber eigentlich wollte niemand der Anwesen-
den die Auflösung.

Es gab einige Gründe, die den Verein, so wie er jetzt besteht 
und arbeitet in Frage stellten. Ein Gedächtnisprotokoll und das 
Wahlergebnis der Vorstandswahl findet man auf unserer Inter-
netseite, unter „Verein“ oder „Startseite“. Ja, der Verein bleibt 
fester Bestandteil unseres Gemeindelebens. Ein Glück! Auch 
die Darstellungen unserer Gemeinde im Amtskurier und die 
Internetseite „www.dorfvereine-wendorf.de“ kamen in die Dis-
kussion. Ein Grund, der nun dazu führte, dass auch weiterhin 
Information aus unserer Gemeinde gibt. Ob nun der Mai Alles 
neu macht, sei dahin gestellt. Aber Ende April entschied ich wei-
ter zu machen.

Ein weitere Grund für das Weitermachen: Nach dem Erschei-
nen des Amtskuriers April 2022, erhielt ich Telefonanrufe und 
Einwohner sprachen mich auf der Straße oder beim Einkaufen 
an und fanden es schade, dass es keine regelmäßigen Artikel 
aus der Gemeinde mehr geben soll. Ein Telefonanruf hat mich 
sehr bewegt und mir deutlich gemacht, dass es noch weitere 
Aktivitäten in unserer Gemeinde gibt, die wenig Wertschät-
zung erhalten. Viele kennen und schätzen den Findlingspark 
in Zitterpenningshagen. Hinter diesem Park steht als Initiator 
Wolfgang Mamat. Er ist es auch, der sich maßgeblich um die 
Pflege der Anlage kümmert. Es gehört schon sehr viel Enthu-
siasmus dazu diesen Park zu erhalten. Herr Mamat hat aber 
noch vorgehabt diese geschichtsträchtige Gegend um Zitter-
pennningshagen attraktiver zu machen. Es scheint aber, dass 
die Gemeinde und auch das Amt wenig Interesse an diesen tou-
ristischen Anziehungspunkt haben. Herr Mamat ist nun soweit 
den Findlingspark nicht mehr als Mittelpunkt seiner Ruhestands 
Beschäftigung zu sehen. Er hat noch viele andere Interessen. 
So ist er im Verein tätig, der sich um die Erhaltung der Kirche 
und den Pfarrgarten in Voigdehagen engagiert. Sehr schade für 
unsere Gemeinde, dass wir so wenig Achtung, Wertschätzung 
und Unterstützung für Herrn Mamat und seine Projekte haben. 
Hier kommt nun das zweite Sprichwort „Geteiltes Leid ist halbes 
Leid“ zum Tragen. Wir haben und beim Telefonat nicht gegen-
seitig die Ohren voll geheult, stellten aber sehr schnell fest, wie 
schnell Ideen und Aktivitäten ausgebremst werden und sogar 
platzen. Ich hoffe sehr, dass ich Herrn Mamat bewegen konnte 
weiter an der Attraktivität unserer Gemeinde mitzuarbeiten. Wer 
sich ein Bild von Zitterpenningshagen, dessen Geschichte dem 
Findlingspark und vielem mehr machen möchte, dem kann ich 
die Internetseite: www.zitterpenningshagen.de empfehlen. Die-
se Seite hat Herr Mamat mit seinem Sohn erstellt. Die Unkosten 
für diese Seite trägt Herr Mamat, ohne davon Vorteile zu haben.
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18.06., Sa.
19:30 Uhr Pütte Abendgottesdienst
19.06.
15:30 Uhr Starkow Gottesdienst mit Bischof Tilman Jeremi-

as und Religionslehrern
26.06.
09:30 Uhr Niepars Predigtgottesdienst
11:00 Uhr Velgast Predigtgottesdienst
02.07., Sa.
19:30 Uhr Pütte Abendgottesdienst
03.07.
14:00 Uhr Starkow Predigtgottesdienst

Bitte beachten Sie unbedingt die aktuellen Veränderungen, die 
Sie unter www.kirche-mv/velgast-starkow bzw. www.kirche-mv/
puette-niepars und auch am Sonnabend in der Ostseezeitung 
nachlesen können.

 
Veranstaltungen

Andachten
immer dienstags um 18:30 Uhr in der Nieparser Kirche
sowie am 23.06.2022 um 18:30 Uhr in der Velgaster Kirche

Arbeitsgruppe Gemeindeleben
Mittwoch, 01.06.2022 um 19:30 Uhr in Pütte

Arbeitsgruppe Gottesdienst
Mittwoch, 08.06.2022 um 19:30 Uhr in Pütte
Konfirmanden
mittwochs, 17.00 Uhr in Pütte außer in den Schulferien

Gemeindenachmittag mit Kaffee
Dienstag, 14.06.2022 um 15:00 Uhr in Niepars

Christenlehre
Samstag, 11.06.2022 von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr in Niepars

Kirchengemeinderat:
Pütte-Niepars am 15.06.2022 um 19:30 Uhr in Niepars
Starkow und Velgast am 22.06.2022 um 19:30 Uhr in Velgast

Einführungsgottesdienst
Am Sonnabend, den 11. Juni 2022 wird in einem Gottesdienst 
um 17:00 Uhr in der St. Marien Kirche in Stralsund der neue 
Propst der Propstei Stralsund, Dr. Tobias Sarx, in sein Amt ein-
geführt.

KirchenGemeindeRatswahl 2022
Am 1. Advent in diesem Jahr wird ein neuer Kirchengemeinderat 
(KGR) gewählt, da die Legislatur von 6 Jahren dann beendet 
ist. Neben dem Pastor als geborenes Mitglied sind nach dem 
Beschluss des jetzigen Kirchengemeinderates 10 Gemeinde-
glieder in dieses Gremium zu wählen.

Bekanntmachung der Gemeinde Zarrendorf
Am 31.03.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Zarrendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Zarrendorf am 20.04.2022 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Zarrendorf einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Mandy Knoop
Sitzungsdienst

Christin Trapp
Kulturverein Zarrendorf

Kirchengemeinde Pütte - Niepars und  
Starkow und Velgast im Mai 2022 - Juni 2022

Gottesdienste:

29.05.
09.30 Uhr Niepars Gottesdienst an Exaudi
04.06., Sa.
19:30 Uhr Niepars Abendmahlsgottesdienst mit Konfirman-

den, Eltern, Gästen und Gemeinde
05.06.
09:30 Uhr Pütte Pfingstfestgottesdienst mit Konfirmation
06.06.
10:30 Uhr Stralsund ökumenischer Pfingstgottesdienst in 

der kath. Pfarrkirche Heilige Dreifaltigkeit am 
Frankenwall

12.06.
09:30 Uhr Niepars Gottesdienst zum Trinitatisfest
14:00 Uhr Starkow Gartengottesdienst
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men Insekten und Vögeln im Wald sowie Erkundungsspiele 
an. Auch Redebeiträge verschiedener lokaler Akteur:innen und 
Politiker:innen werden zu hören sein. Kinder als auch Erwach-
sene sind eingeladen, den Naturlehrpfad frei zu erkunden und 
spielerisch die verschiedenen heimischen Baumarten und das 
Ökosystem Wald näher kennenzulernen.
Für Fragen und Informationen steht Ihnen das Projektteam ger-
ne zur Verfügung (Telefon: +49 (3831) 357-1271). Besuchen Sie 
für Neuigkeiten rund um das Fest auch gerne unsere Projekt-
homepage Homepage: www.schreiadlerland.de!

Die genaue Adresse des 
Veranstaltungsortes beim 
Forstamt Schuenhagen lautet:
Am Kronenwald 1
18469 Schuenhagen

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Liv Elisabeth Ipsen
Projektmitarbeiterin chance.natur

Dokumentations- und Gedenkstätte in der ehemaligen Untersu-
chungshaft der Staatssicherheit Rostock (DuG)
Grüner Weg 5 | 18055 Rostock

Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Termine 2022

Dokumentations- und Gedenkstätte in der ehemaligen Un-
tersuchungshaft der Staatssicherheit Rostock (DuG)
Grüner Weg 5| 18055 Rostock

Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rostocker Stasi-Unterla-
gen-Archivs beantworten unter anderem Fragen zu den Themen:
•	 Antragstellung (auch Wiederholungsanträge)
•	 Einsichtnahme in Stasi-Akten
•	 Herausgabe von Kopien
•	 Entschlüsselung der Decknamen von 

Inoffiziellen Mitarbeitern (IM)

Aufgaben des Kirchengemeinderates sind die ordentliche und 
rechtmäßige Verwaltung der Kirchengemeinde, die juristische 
Vertretung, aber ganz besonders die geistliche Fürsorge für alle 
Gemeindeglieder von der Christenlehre bis zum Seniorennach-
mittag, vom Bibelgespräch bis zum Gottesdienst. Monatlich ein-
mal tagt der KGR zu den aktuellen Aufgaben, darüber hinaus ist 
jedes Mitglied gebeten, sich im Rahmen der eigenen persönli-
chen Fähigkeiten und Fertigkeiten einzubringen.
Wir suchen Menschen, die Freude am gemeinsamen christli-
chen Leben haben und bereit sind, Verantwortung in der Leitung 
der Gemeinde zu übernehmen.
SIE können selbst kandidieren oder Menschen, die Sie für ge-
eignet erachten, vorschlagen.

Bitte richten Sie Ihre Vorschläge persönlich, schriftlich oder te-
lefonisch an das Pfarramt in Pütte, Dr.-Karl-Lappe-Straße 25 in 
18442 Pütte, Telefon:
038321 / 250, E-Mail: puette@pek.de / velgast@pek.de

Einladung zur Eröffnungsfeier  
des Naturlehpfades „Baumschatz“

in Schuenhagen, am 25.06.2022 ab 13.00 Uhr

In Kooperation mit dem Forstamt Schuenhagen errichtet das 
Naturschutzgroßprojekt „Nordvorpommersche Waldlandschaft“ 
einen neuen Naturlehrpfad. „Der Baumschatz von Schuenha-
gen“ entsteht in dem Naturwald direkt hinter dem Forstamt. Um 
diesen neuen Lehrpfad feierlich einzuweihen, laden wir alle Inte-
ressierten zur Eröffnungsfeier auf dem Gelände des Forstamtes 
Schuenhagen, am 25.06.2022 ab 13.00 Uhr, ein.
Für ein breites Angebot von Mitmach-Aktionen für Groß und 
Klein und auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Der 
NABU Vorpommern und das Projektteam der ‚Nordvorpom-
merschen Waldlandschaft‘ bieten an diesem Tag ein buntes 
Rahmenprogramm mit verschiedenen Führungen zu den The-
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Archivführungen 2022 | jeweils 15:00
07.06. | 06.09. | 01.11.

Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock
Veranstaltungsdaten im Juni 2022

Mi., 01. Juni 
2022,
13.00 - 17.00 Uhr

Bürgerberatung
Wie kann ich meine Stasi-Akte einse-
hen?
Dokumentations- und Gedenkstätte
in der ehemaligen Untersuchungshaft
der Staatssicherheit Rostock (DuG)
Grüner Weg 5
18055 Rostock
(Angebot in Kooperation mit der LpB M-V/
DuG)

Di., 07. Juni 2022,
15.00 Uhr

Öffentliche Führung
Einer Diktatur auf der Spur
Unterwegs im Stasi-Unterlagen-Archiv
Bundesarchiv/Stasi-Unterlagen-Archiv 
Rostock
Straße der Demokratie 2
18196 Waldeck-Dummerstorf

Do., 30. Juni 
2022,
18.00 Uhr

Vortrag und Gespräch
Der Hinstorff-Verlag im Spiegel der 
Stasi-Akten
Referentin: Dr. Kerstin Hohner (Germanistin)
Moderation: Dr. Volker Höffer (Bundesar-
chiv/Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock)
Dokumentations- und Gedenkstätte
in der ehemaligen Untersuchungshaft
der Staatssicherheit Rostock (DuG)
Grüner Weg 5
18055 Rostock
(Angebot in Kooperation mit der LpB M-V/
DuG)

Die Veranstaltungen finden gemäß den aktuell geltenden 
Auflagen zum Infektionsschutz statt.

Änderungen vorbehalten!

Beate Karow
Sachbearbeiterin
Bundesarchiv
-Stasi-Unterlagen-Archiv-

Außenstelle Rostock
Straße der Demokratie 2, 18196 Waldeck/Dummerstorf
Tel.: 038208 826 1323
Fax: 038208 826 1219
E-Mail: Beate.Karow@bundesarchiv.de
Internet: 
www.stasi-unterlagen-archiv.de/archiv/standorte/rostock/

•	 Anonymisierung (Schwärzung)
•	 Antragstellung als nahe Angehörige von 

Verstorbenen
•	 Bildungsangebote
•	 Anträge für Forschung und Medien

Es können Anträge auf persönliche Einsicht in die Stasi-Unter-
lagen direkt vor Ort gestellt werden. Bitte bringen Sie für die 
Identitätsbestätigung ein gültiges Personaldokument mit.
Termine | jeweils 13:00 - 17:00
01. Juni | 06. Juli | 03. August | 07. September | 05. Oktober 
| 02. November | 07. Dezember

Die Veranstaltungen finden gemäß den aktuellen Auflagen zum 
Infektionsschutz statt.

Führung

Einer Diktatur 
auf der Spur
Unterwegs im Stasi-Unterlagen-Archiv

Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock
öffentliche Archivführungen 2022

Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock
Straße der Demokratie 2, 18196 Waldeck-Dummerstorf

Einer Diktatur auf der Spur
Unterwegs im Stasi-Unterlagen-Archiv

Im Jahr 1988 wollte die 19-jährige Sylke Glaser ihre Kritik an 
den politischen Verhältnissen in der DDR äußern. Sie verteilte 
selbstgemachte Flugblätter und schrieb anonym Briefe an Par-
tei- und Staatsfunktionäre. Die Stasi verhaftete und verhörte sie. 
Sylke Glaser wurde schließlich wegen „mehrfacher öffentlicher 
Herabwürdigung“ zu 15 Monaten Freiheitsentzug verurteilt.

Tausende ähnliche Schicksale finden sich in den Beständen 
des Rostocker Stasi-Unterlagen-Archivs. Sie bilden die Überlie-
ferung der ehemaligen Stasi-Bezirksverwaltung Rostock. Beim 
Rundgang durch das Archiv erfahren Sie Details zur Arbeits-
weise der DDR-Geheimpolizei und zu den regionalen Beson-
derheiten der Rostocker Stasi-Unterlagen. Sie dokumentieren, 
wie tausende Menschen, aber auch die maritime Wirtschaft 
überwacht wurden und Fluchten über die Seegrenze verhindert 
werden sollten.

Ende des Amtlichen Teils
Bitte beachten Sie auch die nachfolgenden Anzeigen 

unserer Gewerbetreibenden.

SIE ERHALTEN DIE  
ZEITUNG NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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